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Begrüßung   
Die Vorsitzende des Kreisverbandes Essen, Frau Maria Hagedorn-Post, eröffnete die Jahreshauptversammlung 2025 – mit Neuwahlen- und dankte den Delegierten für ihr Erscheinen. Insgesamt waren 9 Mitglieder*innen aus sieben Gemeinschaften vertreten, zuzüglich sieben Vorstands- und Beiratsmitglieder. Seitens des Vorstandes fehlte mit Ulrich Schrameyer ein Beiratsmitglied arbeitsbedingt.
Ein besonderer Dankesgruß der Vorsitzenden galt der Leiterin und dem Personal des Vereinshauses der „Flotten-Socken“ für die Benutzung der Räumlichkeiten.
Top 1
Genehmigung der Tagesordnung
Die Genehmigung der Tagesordnung wurde ohne Gegenstimme angenommen.
Top 2
Genehmigung des Protokolls der JHV 2024
Auf eine Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2024 wurde verzichtet da dieses bereits im Jahre 2024 allen Gemeinschaftsleitern in schriftlicher Form zugänglich war.  Gegen dieses Protokoll gab es keine Einwände und wurde einstimmig verabschiedet.

Top 3
 Jahresbericht der Vorsitzenden
In Verbindung mit einer von Beiratsmitglied Reiner Post erstellen Power-Point-Präsentation, referierte die Vorsitzende über die Leistungen des Verbandes die im Mitgliedsbeitrag enthalten sind. Auf eine detaillierte Ausführung wird in diesem Protokoll verzichtet, weil diese im Internet auf der Homepage des Verbandes  als Downloads ausführlich beschrieben sind.
Fr. Hagedorn-Post berichtete, dass im Verband Wohneigentum NRW  58 Kreisverbände mit ca. 1.400 Gemeinschaften vorhanden sind.
Der Kreisverband Essen besteht aus zwanzig Gemeinschaften mit zurzeit 849 Mitgliedern, sowie 471 Direktmitgliedern (Mitglieder die keiner Gemeinschaft angehören). Die Geschäftsstelle des Kreisverbandes Essen befindet sich in Fischlaken.

Ergänzend zur Präsentation berichtete Maria Hagedorn-Post über die Tätigkeit des Vorstandes im Geschäftsjahr 2024 und von den Ergebnissen aus der Gesamtvorstandssitzung und Landesversammlung.

Auf der letzten Landesversammlung im Juni 2024, an der M. Hagedorn-Post als Kreisvorsitzende teilnahm, gab es eine Neuerung in Bezug auf Auflösung einer Gemeinschaft. Hatte sich eine Gemeinschaft aus den verschiedensten Gründen aufgelöst, floss noch vorhandenes Kapital, dem zuständigen Landesverband zu. Ab diesem Jahr gilt die Regelung, wenn eine Gemeinschaft sich einer anderen Gemeinschaft anschließt oder fusioniert, fließt noch evtl. vorhandenes Kapital in die neue Gemeinschaft.
Der Landesverband will sich in Zukunft weiterhin folgenden Themen mit Nachdruck widmen:

· Grundsteuer-Ermäßigung soll von den Kommunen genutzt werden

· Erlass gegen Erschließungsbeiträge in extremen Altfällen

· Freibetrag für die Grunderwerbsteuer

· Kommunale Wärmeplanung muss für die Verbraucher gemacht werden, nicht für höhere Gewinne der Energieversorger

· Heizungsförderung und Förderkredite müssen auch älteren Menschen möglich gemacht werden auch beim Nießbrauchrecht

· Wenn Solarpflicht kommt, muss das Land dafür sorgen, dass sich das jeder leisten kann

Der langjährige Thomas Hornemann wurde auf der letzten Gesamtvorstandssitzung im November 2024 gebührend in den Ruhestand verabschiedet. Die Geschäftsleitung teilen sich nun die Herren Andreas Kröner und Jan Koch. Der Kreisvorstand hat sich Gedanken gemacht wie das Interesse der Gemeinschaftsleiter verbessert werden kann. Am 10. November 2025 sind die Gemeinschaftsleiter/innen in die Räumlichkeiten der Firma movido, ZukunftsZentrumZollverein, Katernberger Str. 107 um 18.00 Uhr zum geselligen Austausch eingeladen.
Top 4
Bericht des Kassierers
In seiner Funktion als Kassenwart des Kreisverbandes Essen verlas Walter Ossa den Bericht für das abgelaufene Geschäftsjahr 2024 vom 01.01. bis 31.12.2024. Der Kassenbestand betrug am 01.01.2024 3.479,11 €. Im gleichen Zeitraum fielen Ausgaben in Höhe von 1.366,00 € an.
Alle Einnahmen und Ausgaben wurden vom Kassierer Walter Ossa explizit aufgeführt und erläutert.  
Top 5
 Bericht der Kassenprüfer
 Die Kassenprüfung durch die gewählten Prüfer Frau Elisabeth Schmidt und Herrn Dietmar Sprenger, fand in Anwesenheit des Kassierers Walter Ossa statt.

Da Frau Schmidt urlaubsbedingt nicht anwesend war, bestätigte Dietmar Sprenger dem Kassierer eine ordnungsgemäße Führung der Kassengeschäfte und baten um eine Entlastung des Kassierers und Vorstandes.
Top 6   Entlastung des Vorstandes 
Nach dem Verlesen der Geschäfts- und Kassenberichte, sowie der Empfehlung des Revisors zur Entlastung des Kassierers und Vorstandes, wurden diese einstimmig entlastet.  

Zu allen o.g. Berichten gab es keine Fragen der anwesenden Mitglieder.
Top 7
Wahl eines Versammlungsleiters  
Als Versammlungsleiter wurde Kevin Kutsch von der Gemeinschaft AM Bunker in Katernberg vorgeschlagen und einstimmig gewählt.
Top 8
Wahlen
1. Vorsitzender/in

Als Vorsitzende des Kreisverbandes Essen wurde Maria Hagedorn-Post vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Sie nahm die Wahl an. Auf Wunsch der Teilnehmer fanden offene Wahlen (Handzeichen) an.  Versammlungsleiters Kutsch gratulierte der alten und neuen Vorsitzenden und übergab ihr die Weiterführung der Wahlen.

2. Stellvertretender Vorsitzender

Der bisherige 2. Vorsitzende Karl-Heinz Höchtl verzichtete auf eine erneute Kandidatur. Vorgeschlagen wurde das bisherige Beiratsmitglied Reiner Post und einstimmig gewählt. Auch er nahm die Wahl an.

3. Kassierer

Vorgeschlagen wurde der bisherige Kassierer Walter Ossa der im Anschluss einstimmig gewählt wurde. Walter Ossa nahm die Wahl ebenfalls an.

4.  Schriftführer

Karl-Heinz Höchtl, der das Amt auch bisher ausübte, wurde vorgeschlagen und ebenfalls einstimmig gewählt. 
5. Wahl des Beirats

Vor der Wahl des Beirats der en bloc gewählt wurde, gab die Vorsitzende bekannt, dass das bisherige Mitglied Rudolf Reitz auf eine erneute Kandidatur aus Altersgründen verzichtet. Er wurde von Maria Hagedorn-Post mit einer Dankesrede und Präsent gebührend verabschiedet.
Im Vorfeld hatte sich der Vorstand mit dem neuen Vorsitzenden der Gemeinschaft Am Bunker daraufhin geeinigt, dass dieser im Fall einer Wahl das Amt des Beisitzers ausüben würde. Vor der Wahl stellte sich Christian Wanke den Anwesenden vor und berichtet auch kurz über die Siedlung Am Bunker ( 55 Mitglieder).

Ferner wurde mitgeteilt, dass das Beiratsmitglied Ulrich Schrameyer berufsbedingt nicht an der Sitzung teilnehmen kann. Für eine eventuelle Wiederwahl lag eine schriftliche Bestätigung vor.

Im Anschluss standen die Herren: Ralf Schoppe – Ulrich Schrameyer – Christian Wanke und Andreas Wehlitz zur Wahl. Die Wahl erfolgte einstimmig und alle nahmen sie an. 
Für Vorstand und Beirat gilt die Legislaturperiode drei Jahre.

6.  Wahl der Kassenprüfer

Dietmar Strenger und Elisabeth Schmidt wurden noch einmal gewählt. Herr Strenger nahm die Wahl an.      Frau Schmidt hat schriftlich ihre Bereitschaft erklärt.
Top 9.  Austausch der Gemeinschaften

Die Frau des verstorbenen Vorsitzenden Peter Kosslitz, der Siedlergemeinschaft Arendahls Wiese (NW52001) Frau Rosemarie Kosslitz teilte dem Vorstand mit, dass sie aus Altersgründen die Fortführung der Gemeinschaft nicht leisten kann, aber die Zeitschrift verteilt und den Betrag kassiert solange das für sie möglich ist. Die Gemeinschaft hat von ehemals 27 Mitgliedern nun noch 19 die dem Verband die Treue halten. Die Suche nach einem Nachfolger blieb erfolglos. Nun hat ihr Enkel, Jan Schafstall,  sich bereit erklärt, die Führung der Gemeinschaft zu übernehmen. M. Hagedorn-Post bot ihr die Unterstützung des Kreisverbandes bei der Einarbeitung ihres Enkels an.
Dasselbe Problem der Siedlerfreundin Kosslitz liegt auch bei der Gemeinschaft Breukelmannshof (NW52006) vor. Der langjährige Vorsitzende Wolfgang Krause wird, ebenfalls aus Altersgründen, sein Amt bei der nächsten JHV niederlegen. Auch hier wurde, trotz intensiver Suche im letzten Jahr, kein Nachfolger gefunden. Sfrd. Krause teilte dem Vorstand mit, falls bis Mai kein Kandidat für dieses Amt gefunden werden sollte, wird sich die Gemeinschaft auflösen. 
Es wurde lange darüber diskutiert, wie man dieses Problem beheben könnte. Viele weitere Gemeinschaften sind ebenfalls von diesem Problem berührt. Die Gemeinschaften sind meist überaltert und jugendlicher Nachwuchs ist leider nicht vorhanden. Dieses Problem werden andere Kreisverbände ebenfalls kennen und deshalb sollte mit den Verbandsverantwortlichen darüber diskutiert werden.

Top 10

Verschiedenes
Nachdem der vorgesehene Ausflug ins Freilichtmuseum in 2024, aufgrund zu geringer Teilnehmerzahlen gescheitert war, sollte nun ein Ausflugziel in nächster Nähe aufgesucht werden. Seitens der Vorsitzenden wurde ein Besuch der Villa Hügel oder der Zeche Zollverein vorgeschlagen. Die Gemeinschaftsleiter sollten sich mit ihren Mitgliedern beraten und den Vorstand über die Wahl ihres Besuches in Kenntnis setzen.

Zur Mitnahme lagen die neuen Flyer Gärtnern in Zeiten des Klimawandels, Regenwasser im Hausgarten nachhaltig nutzen, Bäume für kleine Gärten, Heizungswechsel gut geplant aus. Außerdem Infoblätter zur Unfallversicherung, Haftplichtversicherungen das Infoblatt „Wir bleiben in Kontakt“ Ansprechpartner für Beratung von der Geschäftsstelle Dortmund.

Die nächste Jahrshauptversammlung wird am 14. März 2026 an gleicher Stelle stattfinden.

Die Jahreshauptversammlung endete mit einem gemeinsamen Mittagessen. Die Kosten der Veranstaltung gingen zu Lasten der Kreisverbandskasse. 

· Auf eine Gender gerechte Sprache wurde in diesem Protokoll verzichtet! 
Für die Richtigkeit:
Karl-Heinz Höchtl

        Maria Hagedorn-Post


Protokollführer


Versammlungsleiterin
Essen, den 19.3.2025

Jahreshauptversammlung 2025	Kreisverband Essen


Datum:		Samstag, 15. März 2025


Ort:		Vereinsheim “Flotte Socken” Borbeck       


Beginn:  		11:00 Uhr


Ende:   		12:45 Uhr


Protokollführer: 	Karl-Heinz Höchtl
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